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AMT PROBSTEI
fur die GEMEINDE OSTSEEBAD LABOE

Vorlage an am Sitzungsvorlage

Bauausschuss 08.07.2014 offentlich

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes:

Beratung und Beschlussfassung iiber die Aufstellung der 3. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 31 fur das Gebiet "stidwestlich des Brodersdorfer Weges,
sudostlich der Bebauung am Schwanenweg, nordéstlich der Bebauung am
Langensoll, das Flurstiick 86/69 sowie einen Teilbereich des Flurstiicks 86/70 der
Flur 3"; hier: Aufstellungsbeschluss

Sachverhalt:
Um das Vorhaben Erweiterung Edeka-Markt zu ermdglichen, ist eine 3. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 31 mit folgendem Planungsanlass und Planungsziel erforderlich:

Planungsanlass:
Mit der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 31 wurde fiir den GroRteil des
Plangeltungsbereichs eine Flache als Sondergebiet Einzelhandel (SOg) ausgewiesen. Der
Satzungsbeschluss fir diese Plananderung erfolgte am 14.06.2005. Parallel dazu folgte die
20. Anderung des Flachennutzungsplanes, welcher am 26.04.2005 durch die
Gemeindevertretersitzung beschlossen wurde.
Der Standort hat sich mit der Umsetzung des Bebauungsplanes erfolgreich entwickelt. Es
wurden gemaf damaligen Planungskonzeptes ein Discounter sowie ein Vollsortimenter
errichtet, beide haben sich seitdem etabliert.
Aufgrund neuer Marktkonzeptionen soll Vollsortimenter eine grol3ere Verkaufsflachen (VKF)
erhalten. Das Marktkonzept sieht breitere Gange, niedrigere Regalhéhen und die
Verbesserung der Warenprasentation vor. Insbesondere strebt die Marktkonzeption eine
barrierefreie und altersgerechte Nutzung an.
Insgesamt sollen durch das Bauleitplanverfahren bzw. der daraus resultierenden
Hochbaumalinahmen der Vollsortimenter qualitativ und quantitativ aufgewertet werden.
- Bei dem Vollsortimenter soll die derzeitige Verkaufsflache von 1.100 m2 um ca. 400 —
500 m2 erhght werden.
Folge: Erweiterung des bisherigen Standortes.
Detaillierte Festsetzungen erfolgen im weiteren Verfahren, auch aufgrund
Abstimmungsgesprache mit der Landesplanung.
Eine wesentliche Erhéhung des Sortimentes erfolgt nicht, daher werden keine héheren
Anlieferfrequenzen erwartet. Dies wird aber, sofern notwendig, im Verfahren geprdift.

Aufgrund der bestehenden Nutzung bzw. des bestehenden B-Planes sind durch die
Erweiterungen keine negativen Auswirkungen auf die stadtebauliche Entwicklung und




Ordnung sowie auf die Umwelt- und Naturbelange zu erwarten.

Planungsziel:

Folgende wesentliche Inhalte bzw. Punkte werden als Planungsziel durch die Gemeinde
Laboe verfolgt und sind in der weiteren Planung zu prifen, beraten, planen und
entsprechend festzusetzen:

- Neuordnung einer bereits vorhandenen Einzelhandelsnutzung;

- Neuordnung der Stellplatzflachen und Verbesserung der Anlieferungsbereiche;

- Neuordnung der angrenzenden Freiflachen;

Fur die weitere Planung sind nachfolgende Punkte explizit zu prifen und planerisch zu
untersuchen bzw. zu bewerten:

- Gebaudevolumen und die daraus resultierenden Grundflachen (GR), damit
verknupft die maximal zulassige VerkaufsflachengroRe (VKF) unter
Berlicksichtigung der vorliegenden Vertraglichkeitsanalysen
(Lebensmitteldiscounter sowie Nahversorgungsstandort);

- Gebaudehohe unter Beriicksichtigung der stadtebaulichen Qualitat sowie die
Auswirkungen auf des Ortsbild,;

- Schallbelastung durch die Neuordnung;

- Artenschutzrechtliche Belange sowie die Umweltauswirkungen;

- Freiraumgestaltung und Aussagen zur Grinordnung (Bestand / Neu).

Der Geltungsbereich ist dem beigefuigtem Ubersichtsplan zu entnehmen.

Beschlussvorschlag:

Der Bauausschuss fasst folgenden Aufstellungsbeschluss:

a) Fir das Gebiet ,stidwestlich des Brodersdorfer Weges, stidostlich der Bebauung am
Schwanenweg, norddstlich der Bebauung am Langensoll, das Flurstiick 86/69 sowie
einen Teilbereich des Flurstiicks 86/70 der Flur 3“ wird der Aufstellungsbeschluss zur
3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 31 im Regelverfahren mit dem vorgenannten
Planungsziel gefasst.

b) Eine Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB ist dabei durchzuftihren.
c) Der Aufstellungsbeschluss ist gem. § 2 Abs.1 BauGB ortstiblich bekannt zu machen.

d)  Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs der Anderung des Bebauungsplanes wird das
Buro B2K Freischaffende Architekten und Stadtplaner nach Abschluss eines
stadtebaulichen Vertrages (Kosteniibernahmeerklarung) mit dem Vorhabentrager
beauftragt.

e) Im Rahmen der Aufstellung der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 31 wird die
frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gemal § 3 Abs. 1 BauGB durchgefiihrt.

f) Im Rahmen der Aufstellung der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 31 wird die
frihzeitige Behtrdenbeteiligung und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange gemaf § 4
Abs. 1 BauGB durchgefihrt.

Anlagenverzeichnis:

- Darstellung des Geltungsbereichs der 3. Anderung des B-Planes Nr. 31
- Vertraglichkeitsanalyse zu den Auswirkungen von Erweiterungsvorhaben (wurde der
Sitzungsvorlage LABOE/BV/780/2014 bereits beigefugt)

LABOE/BV/781/2014 Seite 2 von 3



Riecken
Birgermeister

LABOE/BV/781/2014

Gesehen:
Korber
Amtsdirektor
Gefertigt:

Jahn
Amt Il

Seite 3von 3



	FLD_voname
	Text17
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

